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Schadensmeldung!
(zu Geschäftszeichen xxx XXx xxxx/14 bei der Staatsanwaltschaft Berlin)
Keine Veränderung, Fortsetzung der Gewaltmaßnahmen.

Guten Tag Herr Fritsche,

in der Hoffnung, dass ihnen das Wesentliche in dieser Angelegenheit
bekannt ist, verzichte ich hier auf eine weitere Präzisierung.

Die Aufrechterhaltung des Status quo ist nicht zu vertretbaren Kosten
für den Rechtsfrieden, für die Verletzung des Grundrechtskataloges und
die öffentlichen Haushalte durchführbar, noch sind die bereits
eingetretenen Schäden und Risiken für die Betroffenen zu rechtfertigen.

Der an der Durchführung beteiligten "Frankenstein"-Neurowissenschaft und
anderer beteiligter Disziplinen ist der Skandal bereits gewiss. Welcher
Deutsche Bundestag wird der Verwendung dieser spezifischen
Schädelresonanzfrequenzen außerhalb geschirmter und dafür zertifizierter
Labore zustimmen?

Mit freundlichen Grüßen
Hans Müller
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